
 

 
Buchvorstellung

Architektur
führer  

FRANKFURT 
1960 –1969

Mit einem Band über die 
in den 1960er Jahren 

entstandene Architektur 
Frankfurts wird die Serie 

von Architekturführern zur 
jüngeren Baugeschichte der 
Stadt fortgesetzt. Das Buch 
„Architekturführer Frankfurt 

1960 –1969“ wird am  
Dienstag, 18. Oktober,  

um 19 Uhr in der Universitäts-
bibliothek an der Bocken

heimer Landstraße vorgestellt 
(Lesesaal, 1. Stock).  

Die Bockenheimer Unibiblio-
thek ist ein passender Ort  
für die Präsentation des 

Architekturführers, kommt 
sie doch als Bauwerk des 
berühmten Architekten 

Ferdinand Kramer ebenfalls in 
dem Buch vor.
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Campus Bockenheim
Zentralbibliothek

Tel: (069) 798-39205/-39208 
auskunft@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/zentrale/so.html

Bibliothek Kunstgeschichte/Städel
bibliothek und Islamische Studien

Tel: (069) 798-24979 
kunstbibliothek@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/kunstbibliothek/
kmb_so.html

Mathematikbibliothek

Tel: (069) 798-23414 
mathebib@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bnat/mathematik/
home.html

Informatikbibliothek

Tel: (069) 798-22287 
informatikbib@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bnat/informatik/
home.html

Campus Westend
Bibliothek Recht und Wirtschaft (BRuW)

Tel: (069) 798-34965 
bruw-info@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bruw/so_bruw.html

Bibliothek Sozialwissenschaften und 
Psychologie (BSP)

Tel: (069) 798-35122 
bsp@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bsp/so.html

Bibliothekszentrum  
Geisteswissenschaften

Tel: (069) 798-32500  (Q1) 
Tel: (069) 798-32653  (Q6) 
bzg-info@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bzg/so_bzg.html

Campus Riedberg
Bibliothek Naturwissenschaften

Tel: (069) 798-49105 
bnat@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bnat/bnat_so.html

Campus Niederrad
Medizinische Hauptbibliothek

Tel: (069) 6301-5058 
h.krueger@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/medhb/mallg.html

Sport-Campus
Bibliothek für Sportwissenschaften

Tel: (069) 798-24521 
sportbib@ub.uni-frankfurt.de 
www.ub.uni-frankfurt.de/bsp/sport

Merci ...
… stand auf den Schokoladen-

bonbons, die am 14. Juli 2016 
während des Sommerfestes  der 
Kunstbibliothek-Städelbibliothek 
überall auf den Tischen lagen. 
Diese waren keine – wie man viel-
leicht vermuten könnte – Werbe-
geschenke eines Sponsors für die 
Bibliotheksnutzer, sondern viel-
mehr ein Dankeschön der Biblio-
thek an ihre eigenen Sponsoren. 

An diesem Abend galt der Dank 
im Besonderen dem Deutschen 
Forum für Kunstgeschichte Paris 
und der Benvenuto Cellini-Gesell-
schaft, die die Bibliothek schon seit 
Jahren kontinuierlich unterstützt. 
(http://www.cellini-gesellschaft.
de). 2015 erhielt die Kunstbiblio-
thek-Städelbibliothek eine ganze 
LKW-Ladung  mit Bücherkisten 
aus Paris. Prof. Thomas Kirchner, 
Leiter des DFK Paris, der zuvor 
über zwölf Jahre am Kunstge-
schichtlichen Institut der Goethe 
Universität tätig war, hatte diese 
beeindruckende Bücherspende der 
Bibliothek  angeboten. Annehmen 
konnte die Kunstbibliothek diese 
Spende nur dank der Unterstüt-

zung der Benvenuto-Cellini-Gesell- 
schaft, die die Speditionskosten  
für diese Bücherflut vollständig 
übernommen hat. Bis jetzt konn-
ten bereits 1000 Bände in den 
Bestand der Bibliothek eingearbei-
tet werden. Im Keller der Biblio-
thek türmen sich aber immer noch 
Paletten voller Bücherkisten.

Natürlich sollte sich der Dank 
der Bibliothek nicht auf die 
Schokoladenbonbons beschränken, 
sondern der ganze Abend war dem 
DFK Paris gewidmet. Durch drei 
verschiedene Vorträge erhielten 
die zahlreichen Besucher einen 
Eindruck von der Einrichtung und 
den Arbeitsfeldern des Deutschen 
Forums für Kunstgeschichte, das 
ein Institut der bundesunmittelba-
ren Max Weber Stiftung ist.

Thorsten Wübbena, Mitarbeiter 
des DFK Paris, illustrierte in sei-
nem Beitrag Geschichte, Gebäude 
und die verschiedenen Projekte 
des DFK Paris.  Er stellte auch die 
neugestaltete Website (https://dfk- 
paris.org/de) der Forschungsein-
richtung vor, durch die man einen 
sehr guten Eindruck über die viel-
fältigen und interessanten Auf
gaben der Einrichtung gewinnen 
kann. Ganz andere Impressionen 
konnten Anna Toepffer und Jan-

nik Konle den Besuchern vermit-
teln. Beide studieren Kunstge-
schichte an der Goethe-Universität 
und haben im Laufe ihres Studi-
ums die Möglichkeit genutzt, ein 
Praktikum am DFK Paris zu absol-
vieren. 

Jannik Konle beleuchtete in 
seinem Beitrag die praktischen 
Dinge, die für die Organisation ei-
nes Auslandssemesters zu beachten 
sind. Für die anwesenden Studen- 
ten waren seine Tipps zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Wohnungssu-
che und Spracherwerb  sicher hilf- 
reich und motivierend zugleich.  
Anna Toepffer vermittelte ihre Im-
pressionen, die sie während ihres 
halbjährigen Aufenthaltes in der 
Stadt gewinnen konnte. Sie nahm 
die Gäste des Sommerfestes durch 
eine Vielzahl von phantastischen 
Photographien mit auf eine wun-
derbare Reise durch Paris.  

Die Gespräche, die im An-
schluss an die Vorträge bei Wein 
und Käse geführt wurden, spiegel-
ten diese Faszination vielfältig 
wider. Es war ein eindrucksvoller 
Sommerabend in der Kunstbib-
liothek-Städelbibliothek, die sich 
glücklich schätzt, so wunderbare 
Förderer an ihrer Seite zu haben. 

Susanne Olms

Neu in der Zentralbibliothek

Verbesserte Nutzungs-
bedingungen der Asien
bibliothek  
 
In der Zentralbibliothek der Universitäts
bibliothek befindet sich im 1. OG die Asien- 
bibliothek. Diese setzt sich aus japanolo-
gischer, koreanischer, sinologischer und 
südostasienwissenschaftlicher Literatur 
zusammen, die als Freihandbestand auf
gestellt ist.

Seit dem 2. Mai 2016 werden Ausleihen  
wie auch Rückgaben der Bestände der 
Asienbibliothek über das Ausleihsystem der  
UB Frankfurt verbucht. Gleichzeitig wurde 
die Öffnungszeit der Leihstelle in der Asien-
bibliothek deutlich verlängert:  
Von 15 Stunden/Woche auf nun 54 Wochen- 
stunden (Montag bis Freitag 10.00–20.00 
Uhr und Samstag von 10.00–14.00 Uhr).  
Im Online-Katalog ist jetzt außerdem auch 
für diesen Bestand erkennbar, ob ein Band 
verliehen ist oder im Regal stehen sollte.

Die Ausleihbedingungen entsprechen denen 
der gesamten Universitätsbibliothek:

Die Leihfrist beträgt 28 Tage. Die Leihfristen 
ausgeliehener Bände können 3-mal online 
verlängert werden, sofern diese nicht von 
einem anderen Nutzer vorgemerkt sind. 
cg/hau


